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Straßenverkehrsflächen (öffentlich)

Verkehrsflächen

Mischgebiet

Art der baulichen Nutzung

MI

GewerbegebietGE

Planzeichen

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung; hier:

Öffentliche Parkfläche

GrünflächenGrünflächen

Private Grünfläche

Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und 
die Regelung des Wasserabflusses

Wasserflächen

Umgrenzung von Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und die 
Regelung des Wasserabflusses; Zweckbestimmung: Überschwemmungsgebiet

Ü

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum 
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Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen,
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Sonstige Planzeichen

Verkehrsbegleitgrün

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes

Abgrenzung unterschiedlicher Art und unterschiedlichen Maßes der baulichen Nutzung

FFH

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zu Gunsten der Stadt Lorch zu belastende Flächen 

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zu Gunsten der Eigentümer der unterirdischen Bunkeranlagen 
des ehemaligen Sanitätsdepots zu belastende Flächen 
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Stolleneingang der unterirdischen Bunkeranlagen des ehemaligen Sanitätsdepots

Sonstige Darstellungen

Fußweg

Mit Geh- und Fahrrecht zu Gunsten der Eigentümer der unterirdischen Bunkeranlagen des 
ehemaligen Sanitätsdepots zu belastende Flächen 
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Übersichtskarte (Maßstab 1 : 25.000)

Stadt Lorch am Rhein

Bebauungsplan "Gewerbegebiet Wispertal" - 3. Änderung

Datengrundlage: Amtliches Liegenschaftskatasterinformationssystem (ALKIS) 
der Hessischen Verwaltung für Bodenmanagement und Geoinformation. 
Stand: April 2012 (gilt nur für den räumlichen Geltungsbereich).
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Flur 53

Katasteramtliche Darstellung

Flurgrenze

Flurnummer

Flurstücksnummer

vorhandene Grundstücks- und Wegeparzellen mit Grenzsteinen

22/2

Rechtsgrundlagen

Baugesetzbuch (BauGB) i.d.F. der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch 
Artikel 6 des Gesetzes vom 20.10.2015 (BGBl. I S. 1722), 
Baunutzungsverordnung (BauNVO) i.d.F. der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBl. I S. 1548),
Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV 90) i.d.F. vom 18.12.1990 (BGBl. I 1991 S. 58), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 22.07.2011 (BGBl. I S. 1509),
Hess. Bauordnung (HBO) vom 15.01.2011 (GVBI. I S. 46, 180), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes 
vom 30.11.2015 (GVBl. S. 457).

Zeichenerklärung

Art der baulichen Nutzung

Allgemeine Wohngebiete

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Baugrenze

Einrichtungen und Anlagen zur Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen des öffentlichen 
und privaten Bereichs, Flächen für den Gemeinbedarf, Flächen für Sport- und Spielanlagen

Flächen für den Gemeinbedarf

Feuerwehr

Verkehrsflächen

Straßenverkehrsflächen (öffentlich)

Grünflächen

Öffentliche Grünflächen

Parkanlage

Spielplatz

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum 
Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung von 
Natur und Landschaft

Sonstige Planzeichen

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen
und Gemeinschaftsanlagen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches

Verkehrsbegleitgrün

Entwicklungsziel: Streuobstwiese 

Maß der baulichen Nutzung

Grundflächenzahl

Geschossflächenzahl

Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß

Oberkante Gebäude 

GRZ

GFZ

Z

OKGeb.

o Offene Bauweise

g Geschlossene Bauweise

Einzel- und Doppelhäuser zulässigED

Entwicklungsziel: Extensivgrünland

Höhenpunkt (Bestand) in m über Normalhöhennull (NHN)212.08

Anpflanzen: Bäume mit Angabe der anzupflanzenden Anzahl

LW 
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a Abweichende Bauweise

Entwicklungsziel: Feuchtwiese

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen 
Bepflanzungen

Sollhöhe Straßenendausbau in m über Normalhöhennull (NHN)+216,00

Entwicklungsziel: Feldgehölz

Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zu Gunsten der Feuerwehr und Rettungsfahrzeuge

StellplätzeSt

WA

MischgebietMI

Gewerbegebiet

Sondergebiet großflächiger Einzelhandel

GE

SOEH

TH

FH.

Traufhöhe

Firsthöhe

Höhe baulicher Anlagen als Höchstmaß in m über Bezugspunkt, hier:

Flächen für Sport- und Spielanlagen

Sportanlagen

Flächen für den überörtlichen Verkehr und für die örtlichen Hauptverkehrswege

Bahnanlagen

Straßenbegrenzungslinie

Öffentliche Parkfläche

Fußgängerbereich

Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung 
sowie für Ablagerungen Anlagen, Einrichtungen und sonstige Maßnahmen, die dem 
Klimawandel entgegenwirken

Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung sowie
für Ablagerungen

Elektrizität

Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen

20 kV-Freileitung (nicht eingemessen)

Telekommunikationslinien (nicht eingemessen)

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung; hier:

Verkehrsberuhigter Bereich

Rad- und Fußweg

Landwirtschaftlicher Weg

Ein- bzw. Ausfahrten und Anschluss anderer Flächen an die Verkehrsflächen; hier:

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

Einfahrt

Einfahrtbereich

Abwasser

Abfall

Wasser

Erneuerbare EnergienEE

RRB

Anpflanzen von Laubbäumen

Erhalt von Laubbäumen

Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und 
die Regelung des Wasserabflusses

Wasserflächen

Umgrenzung von Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und die 
Regelung des Wasserabflusses

Umgrenzung der Flächen mit wasserrechtlichen Festsetzungen

Schutzgebiet für Grundwasser- und QuellwassergewinnungGW

Flächen für die Landwirtschaft und Wald

Flächen für die Landwirtschaft

Flächen für Wald

Umgrenzung von Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für die Erhaltung von 
Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen,

Regelungen für die Stadterhaltung und für den Denkmalschutz

Umgrenzung von Erhaltungsbereichen, wenn im Bebauungsplan
bezeichnet

Gesamtanlagen (Ensembles), die dem Denkmalschutz
unterliegen

D

GaragenGa

Umgrenzungen der Flächen für besondere Anlagen und Vorkehrungen zum Schutz vor 
schädlichen Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes

Umgrenzung der Flächen, bei deren Bebauung besondere bauliche Vorkehrungen gegen 
äußere Einwirkungen oder bei denen besondere bauliche Sicherungsmaßnahmen gegen 
Naturgewalten erforderlich sind

Umgrenzung der Flächen, deren Böden erheblich mit umweltgefährdenden Stoffen be-
lastet sind

Abgrenzung unterschiedlicher Art und unterschiedlichen Maßes der baulichen Nutzung

Umgrenzung von Flächen, die von der Bebauung freizuhalten sind 

Sonstige Darstellungen

Baulinie

Bauverbotszone 

Baubeschränkungszone 

Firstrichtung der Hauptgebäude

Umgrenzung von Schutzgebieten und Schutzobjekten im Sinne des Naturschutzrechtes

NaturschutzgebietN

Stützmauer

64 Bemaßung (verbindlich)

Geplante Grundstücksgrenzen (unverbindlich)

Kulturellen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen

Sozialen Zwecken dienende Gebäude und EinrichtungenKITA

Räumlicher Geltungsbereich angrenzender Bebauungspläne

3

2

1

4

5

7

9

8

6

Baugebiet GFZ Z Bauweise HaustypOKAttika

WA

1,0

0,8

2,0

1,5

1,5

1,4

0,8

0,8

0,8

II

III

IV

II

III

VII

II

II

vgl.
Plankarte

vgl.
Plankarte

o

o

o

a2

a1

g

g

-

-

-

E

ED

E

H

D

-

H

Nr.

a3

1,6 o E10 vgl.
Plankarte

III

229,0
m ü NHN

250,5
m ü NHN

vgl.
Plankarte

vgl.
Plankarte

226,0
m ü NHN

vgl.
Plankarte

vgl.
Plankarte

227,5 
m ü NHN

0,6 o EDII vgl.
Plankarte11

GRZ

0,5

0,5

0,4

0,5

0,4

0,4

0,5

0,5

0,2

0,4

0,3

1,5 o E231,5
m ü NHN12 0,5 III

13 0,4 0,8 II 230,5
m ü NHN o E

3

2

1

Baugebiet GFZ Z TH FH

1,0

0,8

1,5

II

III

6,0 m

6,0 m

11,0 m

11,0 m

-

Nr.

-

III

GRZ

0,5

0,5

0,4

WA

MI

WA

Bauweise

o

o

a3

1

Baugebiet GFZ Z TH OKGeb.

1,0 II 6,0 m 11,0 m

Nr. GRZ

0,5WA

Bauweise

o

VORABZUG




